Der Edelstein zwischen den Felsblöcken

Der berühmteste oberösterreichische Schriftsteller Reinhard Kaiser-Mühlecker 

hat am 22. Oktober unsere wunderschöne Stadt Olmütz besucht. Reinhard hat 

auf der Buchbesprechung willig unsere Fragen beantwortet.


Der junge Mann wurde im Jahr 1982 

im Dorf Eberstallzel geboren. Seine Kindheit hat er auf dem Bauernhof seiner Eltern mit Bio-Schweinen verbracht.

Der Autor hat in Wien studiert und später als Sekretär gearbeitet. Jetzt würde es 

ihm gefallen, vom Schreiben zu leben.

Reinhard ist noch immer nicht sicher, 

ob er lieber in der Stadt oder im Dorf sein Leben verbringt. Aufgrund des Erfolgs 

hat  sich sein Leben völlig geändert.

Das Buch „Der lange Gang über die Stationen“ beschreibt eine Ehe in den 50-er Jahren 

in einem österreichischen Dorf in einer Gebirgslandschaft. Theodor hat eine viel jüngere Frau aus der Stadt geheiratet. Sie leben zusammen auf dem elterlichen Hof. Sie kümmern sich 

um die Tiere und die Atmosphäre wirkt zunächst harmonisch. Aber allmählich wird das Leben der beiden aber immer komplizierter. 

Die Beziehungen zwischen Theodor und der Frau werden „kälter“ und sie kommen 

sich gegenseitig abhanden. Die Frau – im Buch hat sie keinen Namen – will am Ende 

der Geschichte ihre Bekannten in der Stadt besuchen. Wir wissen leider nicht, ob sie noch zurück kommt und wie die Ehe endet. Zu Anfang des Jahres ist der Debütroman des Österreichers mit dem Jürgen-Ponto-Preis geehrt worden.

Unser Autor sieht introvertiert und charismatisch aus. Seinen Lebenstil finde ich 

in der heutigen hastigen Zeit einfach toll. Im Namen meiner Mitschülerinen würde 

es mich sehr interessieren, ob Reinhard ledig ist. Persönlich kenne ich zwei Mädchen, 

die sich in Reinhard verliebt haben und ein Mädchen, das ihre Koffer gepackt hatte 

und unverzüglich mit dem Autor nach Österreich fahren wollte. 

Ich verstehe ihn, weil ich auch auf einem Hof groß geworden bin. Reinhards Buch 

und Reinhard selbst sind jedenfalls besonders, und beides gefällt mir. 

Ich denke, die heutige Gesellschaft  braucht solche Leute, wie ist den berühmtesten Oberösterreicher,  Reinhard Kaiser-Mühlecker.
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